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Tradition + Innovation Zukunft
Diese Aussage hat sich die Schoeller Textil AG, Sevelen, auf ihre Ju-
biläums-Flagge geschrieben. Die Firma feiert dieses Jahr ihr 125jähri-
ges Bestehen. Seit ihrer Gründung im Jahre 1868 hat die Firma die
Höhen und Tiefen innerhalb der schweizerischen Textilindustrie
hautnah erlebt.

Den Grundstein zum heutigen Unter-
nehmen legte 1868 Rudolph Schoeller
indem er die «Kammgarnspinnerei
Schaffhausen» gründete. Vier Jahre

später folgte die Gründung der

«Kammgarnspinnerei Derendingen».
Aus den beiden Betrieben entstand
1907 die «Vereinigte Kammgarnspin-
nereien Schaffhausen + Derendingen».
1970 wurde das Unternehmen in
«Schoeller Textil AG» umbenannt. Seit
Januar 1992 operiert die Firma vom
ehemaligen «Werk Sevelen» im St.

Galler Rheintal aus, das vergrössert
und modernisiert wurde und Platz bie-
tet für Forschung/Entwicklung, Webe-

rei, Färberei, Ausrüstung, Qualitäts-
kontrolle, Lager und Verwaltung.

Pioniergeist

Allerdings besteht die Geschichte der

Schoeller Textil AG nicht einfach aus
dürren Daten. Vielmehr ist Pioniergeist
ein Merkmal, das über Jahrzehnte hin-

weg die Entwicklung des Textilherstel-

lers prägte. 1882 z. B. mit dem Bau der
Färberei Etardturm, der modernsten

Anlage in Europa, die bereits mit elek-
trischem Strom beleuchtet wurde. Oder
1899 mit einem für damalige Verhält-
nisse sehr fortschrittlichen Incentive-
Angebot für Mitarbeiter: Fabrik-Kran-
kenkasse, kostenlose Unfallversiche-

rung, Gratis-Kleinkinder-Schule, ver-
günstigte Arbeiterwohnungen, Speise-
lokal und Altersvorsorge, unentgeltli-
che Benützung des Badehauses.

Pionierarbeit hat das Unternehmen
schliesslich auch immer wieder im Pro-
duktions- und Angebotsbereich bewie-
sen. 1954 wurden erste Versuche mit
Polyesterfasern, die als Wolle/Poly-
ester-Garne verarbeitet wurden, ge-
macht. 1961 produzierte Schoeller erst-
mais elastische Skistoffe. 1965 setzte
Schoeller ein Zeichen mit dem Aufbau
des ersten Texturierwerkes in der

Schweiz, und 1982 liefen die ersten
Versuche für ein neues Sicherheitsge-
webe. Heute ist das Unternehmen weit-
weit führend in der Entwicklung und

Herstellung von speziellen Schutzge-
weben.

Tradition

Spinnen, Weben, Färben: An der tradi-
tionellen Ausrichtung des Unterneh-

mens hat sich praktisch nichts geändert.
Höhen und Tiefen gehörten zum Weg
der Schoeller Textil wie auch der ge-
samten Textil-Industrie unseres Landes

in den vergangenen 125 Jahren. Rück-

7/zg/z-Pec/z /ür per/efe Pa//U?zzfro//e:

Für PUMA /zaf Sc/zoe/Zer PexZz'Z AG ei«

r/rasc/zicMges GeweZzeaZzVzat mz'Z Kev-
Zar-OherazaieriaZ en/wzcZzeZf. Fzzss-

ZzaZZpro/z's ZzaZzezz «P/zaratom» geVeVeZ
zz/M ,xzn<7 begeistert vowz einzigartige»
BaZZ-ZScZzzzMonZabt. BiZzZ; PUMA

Schläge (1901 vernichtet ein Grossbrand
378 Webstühle in Derendingen; 1958

bekommt das Unternehmen erstmals die
starke Konkurrenz aus Japan und Italien
zu spüren; 1990 wird die Spinnerei in
Derendingen, die über 100 Jahre das

Firmenbild mitgeprägt hat, stillgelegt)
prägten die Entwicklung ebenso, wie
bedeutende Investitionen (AK der

Kammgarnspinnerei Derendingen war
1872 schon 1,5 Mio. Franken; 1929 Ka-

pitalerhöhung für die Wollweberei Rüti
über 2,5 Mio. Franken; in den 50er und
60er Jahren werden über 12 Mio. Fran-
ken in die Vereinigte Kammgarnspinne-
rei Schaffhausen + Derendingen inve-

stiert; 1991 wird in Sevelen für 30 Mio.
Franken neu gebaut bzw. renoviert).

Innovation
Der Innovations-Gedanke wiegt bei

Schoeller schwer. Immer wieder ist es

dem Unternehmen gelungen, mit krea-
tiven und technisch aussergewöhnli-
chen Leistungen neue Wege in der Pro-
duktionstechnik und im bedürfnisorien-
tierten Angebot zu beschreiten.

Schoeller Textil AG gehört zur Schoeller-Gruppe.
Die international tätige Schoeller-Gruppe umfasst drei Bereiche: Textil, Im-
mobilien, und Detailhandel (Modehäuser). Sie hält ausserdem bedeutende Be-

teiligungen an landwirtschaftlichen Betrieben in Afrika und den USA. Die
Gmppe beschäftigt rund 1725 Mitarbeiter, der konsolidierte Umsatz 1992 be-

trag 293 Mio SFr. Die Unternehmensgruppe befindet sich im Familienbesitz
und wird geleitet von Dr. Ulrich Albers, Franz Albers und Vincent Albers.

Für den Bereich Textil, der sich in die Sparten Garn, Gewebe und Verede-

lung unterteilt, zeichnet Franz Albers verantwortlich. In der Sparte Garn
sind die Kammgarnspinnereien Schoeller Eitorf mit Austermann Wolle,
Schoeller Bregenz sowie Schoeller Hard zusammengefasst. Diese Unter-

nehmensgruppe gehört zu den bedeutendsten Anbietern von Industrie- und

Handstrickgarnen Europas. In der Sparte Gewebe ist die Schoeller Textil
AG in Sevelen tätig, die in den USA eine Tochtergesellschaft mit gleichem
Namen unterhält und im asiatischen Raum über eine Verkaufsorganisation
operiert. Die Sparte Veredelung besteht aus der von der Schoeller Hardturm
AG betriebenen Filzfreiausrüstung sowie der Spinnerin Inc. in den USA, ei-

nem Unternehmen, das sich auf «Garment Dye» - ein zukunftsträchtiges
Verfahren für das Färben fertiger Kleidungsstücke - spezialisiert hat.
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Zu erwähnen wären aus der jüngeren
Vergangenheit z. B. «keprotec», das ab-

rieberprobte Gewebe, das als Fussball-
schuh-Obermaterial, Handschuh-Innen-
Seitenverstärkung, Motorrad-Bekleidung
oder Verstärkungsmaterial bei Kletter-
gurten verarbeitet wird. Oder «dryskin»,
ein Spezialgewebe mit enorm hoher

Saugfähigkeit, das für Sportarten ent-
wickelt wurde, bei denen viel Schweiss

abgesondert wird. Oder «WB-formula»
der sportlichstrukturierte und funktions-
starke (wärmespeichernd, windfest,
wasserdicht) Stoff, der eine neue Gewe-

begeneration für Snowboard- und Ski-

bekleidungen eingeläutet hat.

Zukunft
«Das heutige und auf künftige Bedürf-
nisse ausgerichtete Angebot liegt klar
in der Planung, Entwicklung und Her-
Stellung von funktionellen, elastischen
Stoffen für den Sport- und Freizeitbe-
reich sowie von Spezialgeweben mit
Schutzfunktionen für Extremsportarten

mittex 5/93

Gratulation. Gratulation
Nicht doppelt genäht, sondern zweifach gefeiert.

mittex - die Fachzeitschrift für die Textilindustrie ist 100 Jahre alt.
SchoellerTextil - der Gewebespezialist im Bereich Sport- und Freizeitbekleidung wird dieses Jahr 125jährig,
Gratulation. Gratulation.

Die Erde dreht sich nicht schneller um die eigene Achse als vor 100 Jahren. Im Gegensatz zur Textil-Welt,
in der Pirouetten Pflicht geworden sind.
Wir sind vorbereitet und freuen uns auf die nächste Dimension.

Seit 125 Jahren
Tradition + Innovation Zukunft

SchoellerTextil AG Bahnhofstrasse/CH-9475 Sevelen
Telefon 081/78531 31

schoeller
Sevelen

und Arbeitsbeklei-
düngen. Konfek-
tionäre aus allen

möglichen Berei-
chen nutzen heute
die Möglichkeit,
zusammen mit un-
seren Ingenieuren
spezifische, auf
die individuellen
Bedürfnisse ein-
zelner Zielgruppen
ausgerichtete Ge-
webe durch uns
entwickeln zu las-

sen und aufgrund einer besprochenen
Abnahmemenge für eine bestimmte
Zeit exklusiv zu verarbeiten. Neben
diesen Exklusiv-Entwicklungen, die für
uns ein Nischenangebot sind, liegt das

Hauptgewicht jedoch nach wie vor auf
der Produktion von qualitativ höchste-
henden, ökologisch unbedenklichen,
technisch durchdachten, und beklei-
dungsphysiologisch komfortablen Ge-

Die zne/zr/ricften Granri-Tr/x-S/eger «nri Se/tenwagen-We/f-
me/ster To//" J3z7anri //nri Km/T Wh/f/srierg /zaöen «feprotec»
sc/zon m rien ersten Tnfwz'c/7nngsp//asen //MMtna/z getestet.

5/7ri: Sc/zoe/Zer Text/7 AG

weben», erklärt. Marketingdirektor
Hans-Jürgen Hübner. Um die Gewebe-

Qualität «sichtbar» zu machen, hat sich
die Firma für eine Markenpolitik-Stra-
tegie entschieden. Als eine der wenigen
Firmen, die ein Zwischenprodukt her-
stellt, setzt Schoeller somit auf ein ei-

genes Label. Die Weichen für eine po-
sitive Zukunft sind gestellt.

Schoeller Textil AG, Sevelen
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